
Bürgerinformation zum Ausbau des Leimbaches und zum 
Leimbachpark am 29.03.2011 im Gemeindezentrum der 

Christusgemeinde

Programm:
– Begrüßung durch Oberbürgermeister Franz Schaidhammer
– Der Ausbau des Leimbachoberlaufes durch das Land im Rahmen des 

Hochwasserschutzes als Ausgangspunkt für weitere Maßnahmen
– Das „ausgezeichnete“ Gesamtkonzept für den Leimbachpark

der städtebauliche Aspekt
der ökologische Aspekt
der finanzielle Aspekt

– Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung im Rahmen der Genehmigungsverfahren
und der weiteren Planung

– Der Leimbachausbau zwischen Dr. Martin-Luther-Straße und ehem. Post im 
Gewann „Weidenwäldchengärten“ durch den AHW Wiesloch

– Anregungen und Fragen 
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Partie an der
Postmühle

Partie an der 
Bachgasse
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Der Ausbau des 
Leimbachoberlaufes 
durch das Land 
Baden-Württemberg 
als Ausgangspunkt für 
weitere Maßnahmen

Für einen 100-jährlichen 
Hochwasserschutz soll 
der Leimbach ab dem 
Zusammenfluss mit dem 
Waldangelbach und dem 
Becken Nußloch in den 
kommenden Jahren 
ausgebaut werden
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Hochwassergefahrenkarte
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Das „ausgezeichnete“ Gesamtkonzept
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Stadterweiterung Walldorf-Süd und Leimbachpark
1. Preis beim Wettbewerb „Landschaft in Bewegung 2011“
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Abschnitt 2
Bahnhof Wiesloch/Walldorf



Abschnitt 3/1 „Farrwasen“
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Abschnitt 3/2 „Hoschket“
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Der städtebauliche 
Aspekt
• Sicherung und Ausbau 

eines durchgehenden 
Grünzuges von der 
Innenstadt bis zum 
Bahnhof

• Ausbau der Rad- und 
Fußwege zum Bahnhof 
und in Richtung Walldorf

• Erhebliche Aufwertung 
der Wohngebiete im 
„Wieslocher Westen“

• Naherholungs- und 
Freizeitangebote für alle 
Wieslocher/innen

• Erlebbarkeit des 
Leimbaches
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Der ökologische 
Aspekt
• Verbesserung des 

Gewässerzustandes
• Herstellung der 

Gewässerdurchgängigkeit
• Förderung von 

Artenreichtum durch 
Sicherung und 
Entwicklung von 
Lebensräumen am und im 
Gewässer 

• Reaktivierung der 
ehemaligen Aue durch 
Rückverlegung von 
Hochwasserdämmen

• Bilanzierung aller 
Maßnahmen im Ökokonto 
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Der finanzielle Aspekt

Alle Maßnahmen für den hochwassersicheren Ausbau 
des Leimbaches incl. des erforderlichen Ausgleichs 
teilen sich das Land Baden-Württemberg (70 %), die 
Städte Wiesloch (15 %) und Walldorf (15 %). Der 
Gesamtaufwand wird auf 5 Mio. Euro geschätzt.
Zusätzliche Maßnahmen, die über einen 
Hochwasserschutz hinaus gehen, trägt zu 100 % die 
Stadt Wiesloch. Deshalb werden im Rahmen des 
Leimbachausbaus zunächst nur ein Rohausbau der 
gewässerbegleitenden Flächen und die Anlage der 
Hauptwegebeziehungen finanzierbar sein. 
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Die einzelnen Ausbauabschnitte
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Abschnitt 1, Bereich 
Kläranlage
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Abschnitt 1, Bereich Kläranlage, Geländeschnitt
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Abschnitt 2, Bereich Bahnhof Wiesloch-Walldorf
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Abschnitt 2, Bahnhof Wiesloch-Walldorf, Geländeschnitte



Stadtverwaltung Wiesloch - http://www.wiesloch.de Seite 24



Stadtverwaltung Wiesloch - http://www.wiesloch.de Seite 25

Abschnitt 3/1, Bereich „Farrwasen“
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Abschnitt 3/1 „Farrwasen“
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Abschnitt 3/2 „Hoschket“
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Außenanlagen Haus Kurpfalz
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Möglichkeiten einer Bürgerbeteiligung im Rahmen 
der Genehmigungsverfahren und der weiteren 
Planungen

Regelmäßige Information über den Verfahrensstand für 
interessierte Bürger, Anwohner, Grundstückseigentümer 
über die Presse und Homepage der Stadt Wiesloch.
Entgegennahme, Abarbeitung und Beantwortung von 
Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung. 
Dokumentation in einem transparenten Verfahren.
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und aller 
Grundstücksanlieger im Rahmen der förmlichen 
Planfeststellung. Verfahrensträger ist das Land Baden-
Württemberg.
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Herzlichen 
Dank 
für Ihre
Aufmerk- 
samkeit
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